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„Sehr weiterzuempfehlen!“

„Praxisnah und 
informativ!“

Rückmeldungen unserer 
Teilnehmenden 2024

Unsere Kontakdaten

Anmeldung & Inhaltliche Fragen

Institut für hausärztliche Fortbildung (IHF) e.V. 

mail	 kontakt@ihf-fortbildung.de  
tel	 02203/ 5756-3344 (10-14 Uhr)
web	 https://aerzte.ihf-fortbildung.de/formate/
	 psychosomatische-grundversorgung/

	 oder QR-Code scannen:

Teilnahmegebühr

regulär		  1.149,00 €  
reduziert	 1.049,00 €  Mitglieder des HÄV



Unser Curriculum

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

unser Angebot vermittelt Ihnen entsprechend den Richtlinien 
der Bundesärztekammer 20 Stunden Theorie (Modul 1) und 
30 Stunden verbale Interventionstechniken (Modul II) der 
Psychosomatischen Grundversorgung, die Sie für Ihre 
Facharztprüfung oder Hausarztverträge benötigen. Um an 
kontinuierlichen Balintgruppen über 30 Stunden teilzu-
nehmen, empfehlen wir Ihnen Anbieter am Ort Ihrer Praxis 
und helfen Ihnen, solche zu finden. 

Unser Curriculum will Ihnen helfen, Beziehungsmuster 
Ihrer Patientinnen und Patienten besser zu verstehen, sich 
darauf einzustellen und in positiver Weise im hausärztli-
chen Arbeitsfeld zu beeinflussen. Deshalb machen wir Sie 
mit unterschiedlichen Beziehungsmustern bekannt, wie 
dem ängstlichen, depressiven, narzisstischen, zwanghaften 
und histrionischen Modus und vermitteln Ihnen nicht eine 
Neuauflage der Krankheitslehre des psychosomatischen 
Krankheitsgebiets.
 
An einigen Standorten können Sie 10 Stunden dieses Curri
culums online erwerben. Das E-Learning Angebot bietet Ihnen 
einen Mix aus Expertenwissen und modellhaftem Lernen 
anhand von Videos aus der hausärztlichen Praxis. In kleinen 
Gruppen wird geübt, auch in Rollenspielen. Dabei helfen Ihre 
Fallvorstellungen. 

Wir wollen Kooperation fördern und deshalb ist dieses 
Curriculum für alle Fachbereiche offen. 

Mit kollegialen Grüßen 

Dr. Hans-Michael Mühlenfeld
Vorsitzender IHF

Dr. Ilka Aden
Wissenschaftliche Leitung

Unsere Inhalte
1 

Grundlagen einer beziehungsorientierten Medizin

2 
Ärztliche Gesprächsführung

3 
Besondere Gesprächssituationen

4 
Der ängstliche Modus

5 
Der depressive Modus

6 
Der narzisstische Modus

7 
Der zwanghafte Modus

8 
Der histrionische Modus

9
Traumafolgestörungen

10
Funktionelle/ somatoforme Körperbeschwerden

11
Umgang mit chronisch kranken Patientinnen und

Patienten: Krankheitsverarbeitung

12
Essstörungen 

13
Gewünschte Themen zum Beispiel:

Besonderheiten des Kinder- und Jugendalters

14
Psychotherapie, Entspannungsverfahren und

Kooperation im psychosozialen Versorgungssystem:
Selbstfürsorge

15
Praxisorganisation und Struktur der ambulanten

Versorgung und Abrechnung

Unsere ReferentInnen

Dr. Teresa Bär, Dresden 
FÄ für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 

Dr. Iris Boehmer, Berlin 
FÄ für Allgemeinmedizin 

Dr. Georg Driesch, Münster  
FA für Psychosomatische Me<izin. Psychotherapie 

Dr. Guido Faßbender, Essen 
FA für Innere Medizin, Psychotherapie 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. theol. Gereon Heuft, Münster 
FA für Psychosomat Medizin und Psychotherapie 

Dr. Rahul Mukherjee, Bad Reichenhall 
FA für Allgemeinmedizin 

Julia Post, Wilhelmshafen 
FÄ für Allgemeinmedizin, Psychiatrie und Psychotherapie 

Julia Huenges, Herne 
FÄ für Allgemeinmedizin 

Olaf Reddemann, Köln 
FÄ für Allgemeinmedizin 

Dr. Peter Schröder, Freiburg 
FA für Allgemeinmedizin, Psychotherapie 

Dr. Thomas Steger, Leipzig 
FA für Allgemeinmedizin, Psychotherapie 

Dr. llka Aden, Braunschweig (Wissenschaftliche Leitung)  
FÄ für Allgemeinmedizin, Psychotherapie, Akupunktur, 
Naturheilverfahren - Braunschweig 


